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Tipp 1: sich verschiedene Lesestrategien bewusst
machen

• Globales Lesen: Was ist das Thema? 

• Detailliertes Lesen: jeder Satz kann wichtig sein

• Selektives lesen: nachbestimmten Informationen

suchen
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Wer?  

Was?  

Wo?  

Wie?  

Wann?  

Warum?

Markieren Sie  die Textstellen, die Ihnen wichtig erscheinen:



Tipp 3: Unbekannte Wörter – zuerst ignorieren



Tipp 4 : Unbekannte Wörter aus Ableitungen oder 
Kontext erschliessen

• Wortbildung 

• Wortfamilie 

• Wortfeld 

• Kontext

Tipp 5: Allgemeinwissen einsetzen
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Umgang mit unbekannten Wörtern

unbekanntes Wort Fremdwort / 

Muttersprache

Wortfamilie Kontext 

ein Moment  момент

eine Tante тётя семья







Aufgabe 1 :

Aufgabe 2 :



Was kann sie/er? Was muss sie/er noch 
lernen?

Was kann ich ihr/ihm als 
Nächstes anbieten?
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Gibt viele Einzelinformationen wieder

Nennt Handlungsträger, Ort und Zeit der

Handlung;

Gibt Detailinformationen.Gibt 

den Inhalt wieder

Bezüge zwischen Informationen

herstelllen;

Überschrift, Anfang und Schluss in die
Überlegung zum Textinhalt

einbeziehen;

Kombinations- und

Imaginationsfähigkeit einsetzen

Unbedingt das Vorwissen zum Thema aktivieren;

Konkrete Erfahrungen zum Thema ermöglichen

durch Fragen, Zeichnungen, Handlungsabläufe

Vor dem Lesen gezielte Fragen zum Text, zur

Überschrift, zum Beginn und zum Schluss geben.

R
e
g

e
ls

ta
n

d
a
rt Erschließt ansatzweise zentrale Inhalte

Nennt Thema, Aufbau und

Handlungsführung;

Nennt ausdrücklich genannte

Einzelinformationen;

Gibt Deutungsansätze

Sich das Gelesene vorstellen und mit
eigenen Erfahrungen verknüpfen;

Den Handlungsablauf/den 

Sachverhaltaktiv nachvollziehen und

Schlussfolgerungen ziehen;

Die Bedeutung bestimmter Wörter, 

grammatischer Strukturen für die 

Interpretation nutzen

Eigene Erfahrungen zum Thema wachrufen und
mit dem Gelesenen verknüpfen;

Sich die Handlungsschritte der Personen
vorstellen z. B. durch Bilder oder eine

Fantasiereise;

Vor dem Lesen Fragen stellen, die das Mitdenken 

erfordern, d.h. (innere Monologe, szenisches

Spielen, Standbilder, Rollenprofile, ...)

M
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d
a
rt Zeigt ^Vertieftes Globalverständnis.

Bildet Inferenzen;

Reflektiert dargestellte 

Handlungsabläufeund die

Textgrammatik;

Erkennt und deutet sprachliche

Gestaltungsmittel;

Wendet Fachbegriffe an

Es liegt die höchste Kompetenzstufe

vor:Einüben weiterer Fachausdrücke.

Einblick in Hintergründe von Texten 

(Entstehungsgeschichte, 

Motivvergleiche etc.)

Die Lesemotivation unbedingt erhalten durch

vielfältige, anspruchsvolle Texte;

Leseerfahrungen in Lesetagebüchern oder Le-

segesprächskreisen formulieren und

präsentieren;

Komplexe Texte und Aufgabenstellungen

anbieten

Beispiel einer Auswertung von Schülerantworten zu einem literarischen Text



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


